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Nr. 41          11.10.2014 
Nr. 1 
Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung 
Am Dienstag, 14.10.2014, findet um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses (OG) eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates statt. 
 
Tagesordnung: 

1. 1. Änderung des Bebauungsplans „Schumannallee“; hier 
Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss im Verfahren nach § 4 Abs. 2 in Verbindung mit § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch 

2. Baugebiet Schumannallee; hier 
2.1 Allgemeine Informationen und Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der 

Gemeinderatssitzung vom 30.09.2014 
2.2 Information zum Baubeginn und Bauablauf 
2.3 Festlegung und Beschlussfassung zu den Straßennamen 

3. Bekanntgabe und Information zu dem an der Klausurtagung am 11.10.2014 behandelten Tagesord-

nungspunkt „Ausbau der Hauptstraße/Marktplatz Nord“; hier 

3.1 Beschlussfassungen zur Gestaltung und Ausführung 
3.2 Beschlussfassung zur Erstellung der Ausführungsplanung und 
      Einleitung des Ausschreibungsverfahrens 

4. Sanierung des Sportbodens in der Turnhalle; hier 

Beschlussfassung zur Festlegung der Farbe und der Linienführung 
5. Bauantrag für Erweiterungsbau an bestehendem Gebäude auf dem Grundstück Fl.Nr. 1091/4, 

Schmutterstraße 6 
6. Bauhoffahrzeuge; hier 

Beratung und Beschlussfassung über Ersatzbeschaffung Kanalfahrzeug (bisher Citroen Jumper) 
7. Bekanntgaben & Sonstiges 

 
Im Anschluss wird die Sitzung nichtöffentlich fortgesetzt. 
 
 
 
Nr. 2 
3. Änderung der Verbandssatzung des Abwasser-Zweckverbandes Schmuttermündung; 
Bekanntmachung des Landratsamtes Donau-Ries vom 25.09.2014 
Die Verbandsversammlung des Abwasser-Zweckverbandes Schmuttermündung hat in der Sitzung am 
06.08.2014 eine 3. Änderung der Verbandssatzung beschlossen. 
 
Das Landratsamt Donau-Ries hat diese 3. Änderungssatzung im Amtsblatt des Landkreises Donau-Ries Nr. 
19 vom 25.09.2014 amtlich bekannt gemacht. 
 
Das Amtsblatt des Landkreises kann im Internet unter www.donau-ries.de (unter Pressedienst, Amtsblatt) ein-
gesehen werden. 
 
 
 
 
 

 

http://www.donau-ries.de/
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Nr. 3 
Jahreshauptversammlung Jagdgenossenschaft 
Die Jagdgenossenschaft Asbach-Bäumenheim hält am Montag, den 20.10.2014 (Kirchweihmontag) um 20:00 
Uhr im Gasthaus Unterwirt ihre diesjährige Jahreshauptversammlung ab. 
 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Protokoll über die Mitgliederversammlung 2013 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 
5. Verschiedenes 
6. Wünsche und Anträge 

 
Reiner Mayer jun. 
1. Vorsitzender 
 
 
 
Nr. 4 
Kriminalpolizeiinspektion Dillingen informiert 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 1 
 
 
 
Nr. 5 
Energieberatung im Landkreis Donau-Ries 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 2 
 
 
 
Nr. 6 
Sirenenprobealarm 22.10.2014 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 3 
 
 
 
Nr. 7 
Sprechstunde der Aktivsenioren Bayern e.V. 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 4 
 
 
 
Nr. 8 
Termine der Woche 
Datum Veranstaltung Ort Veranstalter 
12.10./14:00 Uhr Freundschaftssingen Schmutterhalle Gesangverein 
14.10./19:30 Uhr Gemeinderatssitzung Rathaus, Sitzungssaal Gemeinde 
15.10./19:30 Uhr Elternbeiratswahl Dr.-Hermann-Fendt- Dr.-Hermann-Fendt-Kindergarten 
  Kindergarten 
16.10./14:00 Uhr Verbandsnachmittag Gasthaus Unterwirt VdK-Ortsverband 
16.10./20:00 Uhr Vernissage zur Foto- Rathaus Kulturherbst 
 ausstellung von  
 Wolfgang Felkl 
17.10./19:00 Uhr Jahreshauptversammlung Gerätehalle Fischereiverein 
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Nr. 9 
Wir gratulieren . . .  
Wir wünschen allen unseren Jubilaren alles Gute, viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen. 
 
 
 
Martin Paninka      
Erster Bürgermeister      
 
 
 
angeheftet am: 10.10.2014 
abgenommen am: 17.10.2014 
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Samstag 11.10.2014 

Gemeinsame 

Bekanntmachungen 
 
Herausgeber sind die Städte Donauwörth und Rain, die Marktgemeinde Kaisheim, die Gemeinden Asbach-Bäumenheim, Mertingen und die 
Verwaltungsgemeinschaft Monheim mit Stadt Monheim sowie den Gemeinden Buchdorf, Daiting, Rögling und Tagmersheim. 
Die Anschriften und Kontaktdaten finden Sie im jeweiligen örtlichen Amtsblatt. 
 
Satz: Donauwörther Zeitung 
Erscheint nach Bedarf 

 
 

1.  
Kriminalpolizeiinspektion Dillingen informiert 
Ein Einbruch in den eigenen vier Wänden bedeutet für viele Menschen, ob jung oder alt, einen großen 
Schock. Die Verletzung der Privatsphäre, das verloren gegangene Sicherheitsgefühl oder schwerwiegende 
psychische Folgen machen den Betroffenen zu schaffen. 
 
Mit dem Beginn der „dunklen Jahreszeit“ ist auch wieder ein Anstieg der Einbrüche zu erwarten. Von Oktober 
bis März finden vornehmlich in der Zeit zwischen 17:00 Uhr und 21:00 Uhr vermehrt sogenannte „Dämme-
rungswohnungseinbrüche“ statt. Im vergangenen Jahr erreichten die Einbruchszahlen ein neues Rekordni-
veau und stiegen im Freistaat um 9% Prozent auf über 5700 Fälle bei einem Beuteschaden von insgesamt 
21,6 Millionen Euro an. Aufgeklärt wurden nur 18,8 %. Die Landkreise Dillingen und Donau-Ries traf es mit 
einem Anstieg der Fälle um 500% besonders schwer. Trotz der alarmierenden Fakten konnte auch ein positi-
ver Trend festgestellt werden. Die Zahl der Einbrüche, die im Versuch endeten, stieg bayernweit auf 40,2 %. 
Eine Investition in geprüfte Sicherheitstechnik und das entsprechende Verhalten eines jeden Bürgers dienen 
dabei als wichtige Säulen der Prävention. Beachten Sie deshalb folgende Vorsichtsmaßnahmen: 
 
- Verschließen Sie Fenster und Türen und sichern Sie diese gegen Einbruch. Gekippte Fenster bieten keinen 
Schutz! 
- Entfernen Sie mögliche Steighilfen. 
- Täuschen Sie durch entsprechende  Beleuchtung Anwesenheit vor. 
- Notieren Sie sich ggf. Kennzeichen, Marke, Typ und Farbe verdächtiger Fahrzeuge, und prägen sich das 
Aussehen fremder Personen ein. 
- Stellen Sie sich als Zeuge zur Verfügung. 
 
Die Polizei ist auf Ihre Mithilfe angewiesen. Wählen Sie bei verdächtigen Wahrnehmungen umgehend 
die Notrufnummer 110! 
 
Weitere Informationen erhalten Sie kostenlos von den Fachberatern der Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle 
Dillingen, Tel.: 09071/56-370 oder -371. 
 
2.  
Energieberatung im Landkreis Donau-Ries 
 
Der nächste Beratungstermin findet am Donnerstag, 16. Oktober 2014, von 14 bis 17 Uhr in Nördlingen in der 
Bauinnung, Kerschensteiner Str. 35, statt. 
Beraten lassen können sich Einfamilienhaus-Besitzer ebenso wie Mehrfamilienhauseigentümer, Hausverwal-
tungen aber auch Gemeinden. 
 
Die Energieberater erteilen Auskünfte zu 
 

 Erneuerbaren Energien und sonstigen Energieträgern 

 Anwendungstechnik (Heizsysteme, Warmwasserbereitung, Lüftung, sparsame Energieverwendung) 

 Nutzer-Verhalten (richtig heizen, richtig lüften, spezifischer Energieverbrauch in kWh/m², Energieein-
sparmöglichkeiten) 
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 Baulichen Änderungen im Bestand (Dämmmaßnahmen, Fenster) 

 Förderprogrammen (staatliche und andere) 

 Gesetzlichen Rahmenbedingungen (Energieeinsparverordnung, Bundesimmissionsschutzgesetz) 

 Grobe Betrachtung der Wirtschaftlichkeit (Vergleich der Kosten: fix, variabel, Bau, Betrieb). 
 
Informationen und Terminvereinbarungen bitte im Agenda-Büro unter 0906/74-258 oder unter agenda21@lra-
donau-ries.de bzw.  Tel. 09081/ 25970 (Bauinnung). 
 
3. 
Sirenenprobealarm 22.10.2014: 
Am Mittwoch, den 22.10.2014 findet um 11:00 Uhr wieder ein landesweit einheitlicher Sirenenprobealarm 
statt. Durch die Konzentration der alarmauslösenden Stellen auf die ILS erfolgt die Alarmierung  aus techni-
schen Gründen nicht zum gleichen Zeitpunkt, sondern innerhalb eines Zeitraumes von ca. 20 Minuten nach 
11.00 Uhr. 
Dieser Sirenenprobealarm dient dazu, die Funktionsfähigkeit des Sirenenwarnsystems zu überprüfen und die 
Bevölkerung auf die Bedeutung des Sirenensignals hinzuweisen. 
Der Sirenenprobealarm besteht aus einem einminütigen Heulton, der die Bevölkerung bei schwerwiegenden 
Gefahren für die öffentliche Sicherheit veranlassen soll, ihre Rundfunkgeräte einzuschalten und auf Durchsa-
gen zu achten. Eine Entwarnung würde im Ernstfall per Rundfunk bekannt gegeben. 
     
Wir bitten die Gemeinden, die Bevölkerung über diesen Sirenenprobealarm (ortsüblich) in Kenntnis zu setzen 
und auch die Kommandanten der freiwilligen Feuerwehren  sowie Schulen und Kindergärten zu unterrichten. 
Wir weisen allerdings darauf hin, dass nicht alle Sirenen in den genannten Gemeinden/Gemeindeteilen akti-
viert werden, sondern nur die Sirenen im Umkreis von 10 km um Rain und in Amerdingen. 
 
Informationen zum Sirenenprobealarm finden Sie unter 
http://www.innenministerium.bayern.de/sus/katastrophenschutz/warnungundinformation/sirenenundla
utsprecher/index.php  
  
 
4.  
Sprechstunde der Aktivsenioren Bayern e. V. 
 
Donau-Ries (pm). Die ältere Generation gibt ihre Erfahrung und ihr Wissen ehrenamtlich und kostenlos 
an Jüngere weiter – das ist die Idee der Aktivsenioren und ihrer Beratungsstunde. Die nächste findet 
wegen der Herbstferien eine Woche früher, also bereits am Donnerstag, 23. Oktober, zwischen 9 und 
12 Uhr im Technologie Centrum Westbayern, Emil-Eigner-Straße 1, in Nördlingen statt. Schwerpunkte 
der Beratung sind Existenzgründung, Existenzerhaltung, Finanzierung und Unternehmensnachfolge. 
Die Beratung ist neutral und kostenlos. Um eine kurze telefonische Voranmeldung unter Telefon 
09081/8055-100 wird gebeten. 

Die Aktivsenioren stehen Existenzgründern sowie kleinen und mittleren Unternehmen mit Rat und Tat zur Sei-
te und helfen bei der Lösung von Einzelfragen, beispielsweise bei der Unternehmensnachfolge oder der Ver-
meidung von Insolvenz. Auf diese Weise versuchen sie, ihren Beitrag zur Erhaltung und zur Schaffung von 
Arbeitsplätzen zu leisten.  
Das Beratungsangebot ist das Ergebnis der verstärkten Kooperation zwischen dem Wirtschaftsförderverband 
Donau-Ries und dem Technologie Centrum Westbayern in Nördlingen. Für Landrat Stefan Rößle, Vorsitzen-
der des Wirtschaftsförderverbands Donau-Ries, ist gerade eine unabhängige und neutrale Beratung sehr 
wichtig. Durch das umfangreiche Expertennetzwerk der Aktivsenioren besteht für die Ratsuchenden die Mög-
lichkeit, unkompliziert und unbürokratisch individuell angepasste Lösungsansätze zu erhalten.  

Mehr Informationen über das Beratungsangebot der Aktivsenioren gibt es im Internet unter 
www.aktivsenioren.de. Ansprechstelle im Landratsamt ist die Geschäftsstelle des Wirtschaftsförder-
verbands Donau-Ries unter Telefon 0906/74-510 oder Mail: veit.meggle@lra-donau-ries.de. 
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